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JUNG E D A M E N IN URGROSS M U TT E R S HUT A
G EN E E R BLUMENFEST

Phot. It. Habcrkorn
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Ueberdem Aequator. Senkrechter Schlagschatten des »Zeppelin» auf dem

Meer, aus 600 m Höhe aufgenommen

Lieber drei Erdteil
//err Fritz Zwicky, Fct^rikcwtt i» A/tdum, der d/r einziger Schweizer

die letzte gro/fe Zeppe/inr«nd/^rt von Friedricfc^a/en «/»er Sew//d

(Td«d«»g), Gibraltar, Zewtrf, FetMcm, Tanger, Adndrricfee «nd Kdp-
uerdiscke /nre/n, Fermwikaco (Ldndwwg »d<h 65 bündigem F/«g), Fio

de /dneiro (T,dnd«ng,), z«r«cfe »dch Fernaw/nfco (2 Tage .d«/entkd/t),

Porto Pico, Z^ke£««f-New York (Xd«d#»g «dck 70rt«ndigem F/«g),

Seui/fo (Larzddng «ad? 62stimdigem F/«gj «nd z«r«cfe «dc& Friednc^r-

kd/e» mit/wachte, Zwtte die Frewnd/ickkeit, «ns diere von ikm d«/ge-

nommene» Feife/d/der z«r Fer/«g«ng z« fte//en.

Einige der Passagiere auf hoher See zwischen Pernambuco und New York.

Links vorn mit Bart Fabrikant Zwicky; stehend in kurzen Hosen der

spanische Prinz Don Alfonso, der Herrn Zwicky auf eine franzosische

Anrede in urchigem «Züridütsch» antwortete. Er hat am Polytechnikum

in Zürich studiert. Rechts außen der Leibarzt des spanischen Komgs;

die schwarzhaarige Dame in der Mitte ist Lady Hay aus London

Ein seltsames Bild: „Das Luftschiff am Ankermast in Recife-Pernambuco, inmitten von Palmen

§|g|gjp

Die Stadt Tetuan (span. Marokko) vom Luftschiff aus gesehen
Ueber der toten vulkanischen Erde der Kapverdischen Inseln
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DA^ LFT7ÏF FUDFP Der Heuet ist gut vorübergegangen. Er hat Schweißt rwUtlVi gekostet wie immer, aber das ist ja für den Bauern
die günstigste Art Feuchtigkeit während dieser Zeit. Der Städter hat von dem ganzen Ereig-
nis, wenn's hoch kommt, einige Sdiöchli gesehen, Sonntags, wenn er aufs Land fuhr oder beim
Spazierengehen. Jetzt sind sie alle verschwunden die bunten Wiesenblumen, die das Entzük-
ken seiner Frau und Kinder bildeten. — Aber es ist doch das Rechte, daß diese Graspracht
zuletzt in einem Kuhmaul verschwindet, sonst würde eines Tages der Milchmann ausbleiben
und das gäbe keine geringe Verwirrung. Man sieht bei solchen Ueberlegungen, daß wir alle,
Mäher, Zettler, Heuwendefahrer, Sonntagsspaziergänger, Fabrikarbeiter, Kinder und Erwach-
sene ein schönes Volksganzes sind oder wenigstens sein sollten. (Aufnahmen O. St.)

Mit Welle und Seil wird das Fuder
gebunden

Bild links nebenstehend :

Heuladen, eine anstrengende Arbeit

Faltboot im Strudel der Limmat beim gedeckten Brüggli in Zürich (Phot. Schneebeli)

FÜNF MINUTEN VOR
DEM TOD.
Der englische Weltrekordfahrer Major Seagrave
(Mitte), der mit seinem Rennwagen eine Stunden-
geschwindigkeit von über 370 km erreicht hat und
damit wohl die Grenze der Leistungen streifte, die
Mensch und Automobil vollbringen können, ver-
suchte seit einiger Zeit auch den Rekord der Mö-
torrennboote an sich zu bringen. Das mit 4000 PS-
Motoren ausgerüstete Boot «Miß England IL»
kenterte im Moment, als es mit 193 km Stunden-
geschwindigkeit über das Wasser raste. Major Sea-

grave und seine beiden Begleiter — unser Bild
zeigt die drei kurz vor dem Start zur Unglücks-
fahrt — fanden dabei den Tod. Hoffentlich setzt
dieses Unglück den wahnwitzigen Rekordfahrten
für längere Zeit ein Ende

Das deutsche Exkronprinzenpaar feierte kürz-
lieh die Silberhochzeit
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